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1. Kreisklasse Herren

TB Uphusen : SSV Neddenaverbergen 
Mittwoch, 13.03.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den TB Uphusen in der 1. Kreisklasse Herren

Als Michael Kossens sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Herren nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SSV Neddenaverbergen
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SSV
Neddenaverbergen meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Michael Kossens, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kossens / Kräge gewannen ihr Spiel gegen Lux / Löw eher
ungefährdet mit 3:0. Wessel / Meier wehrten eine 1:0 Satzführung von Norden / Hestermann ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Knieper / Langosz gewannen ihr Spiel gegen Schmidt
/ Schmidt überzeugend mit 3:0. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Michael
Kossens überzeugte im Match gegen Hardmut Norden, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Nicht einen Satzgewinn überließ Rolf Wessel seinem Gegner Stefan Lux beim in Sätzen deutlichen
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Nach verlorenem ersten Satz drehte
wenig später Thorsten Kräge das Match gegen Sascha Hestermann und gewann in vier Sätzen. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Mario Löw hatte Werner Knieper nur im ersten Satz eine Chance. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Heribert
Langosz hatte im Einzel gegen Gerhard Schmidt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Nicht einen Satzgewinn überließ Maik Meier seinem Gegner
Uwe Schmidt beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TB Uphusen und des SSV Neddenaverbergen in
die Box. Wenig Chancen ließ Michael Kossens bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Stefan Lux. Nach diesem Einzel steht Kossens somit bei 22 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Lux ein 0:23 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den TB Uphusen die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TB Uphusen nun 10 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SSV Neddenaverbergen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 6:28 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Ottersberg (TB Uphusen)
bzw. gegen den TSV Jahn Westen II (SSV Neddenaverbergen).

 Statistik:
 TB Uphusen

Doppel: Kossens / Kräge 1:0, Wessel / Meier 1:0, Knieper / Langosz 1:0 
Einzel: M. Kossens 2:0, R. Wessel 1:0, T. Kräge 1:0, W. Knieper 0:1, H. Langosz 1:0, M. Meier 1:0 

 SSV Neddenaverbergen
Doppel: Norden / Hestermann 0:1, Lux / Löw 0:1, Schmidt / Schmidt 0:1 
Einzel: S. Lux 0:2, H. Norden 0:1, M. Löw 1:0, S. Hestermann 0:1, U. Schmidt 0:1, G. Schmidt 0:1
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